
Bodengo I (Boggia I)
Angelegt: 2023-03-09 20:49:53 Update: 2024-01-05 17:19:28 Druck: 2024-12-22 02:12:04
Land: Italia / Italy   Region: Lombardia   Subregion: Sondrio   Ort: Gordona
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v3 a4 III Gesamtzeit:  1h42
Zustiegszeit: 2min Begehungszeit: 1h30 Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 950m Ausstiegshöhe: 910m Höhendifferenz: 40m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 12m Anzahl Abseiler: 5
Transport: Auto möglich Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Ost Beste Zeit:

Bewertung:  4.5 (11) Beschreibung:  2.8 (9) Verankerung:  2.9 (11)
Besonderheiten:
§ Kostenpflichtiger Parkplatz, Spaßbach,
Ausrüstung:
Seile: 2x20m (1x20m/1x40m)
Charakteristik:
Sehr schöne Schlucht mit smaragdgrünen kalten Wasser; sehr gut eingerichtet; €5,- für private Bergstraße; 1. Teil 
einfach; 2. Teil mittel; 3. Teil sehr lange und anspruchsvoll (auf Wasserpegel achten!); sehr schönes und griffiges 
Gneiss- und Granit-Gestein, die meisten Abseiler außerhalb der Wasserführung, die Schlucht ist im gesamten 
jedoch sehr aquatisch!
Hydrologie:
Webcam mit Wasserstand: http://www.valbodengo.com/d/phone/webcam.html
Anfahrt:
Bei der Ortschaft Gordona fährt man zur Kirche --> li. hinter der Kirche gibt es ein Café wo man für €5,- ein Ticket 
für die Privat Straße kaufen muss --> danach geht es re. bei der Kirche kurz hoch --> bei der Gabelung li.  --> 
dann scharfe Kurve (bei Gabelung) re. hoch --> nächste Gabelung li. hoch --> Straßenverlauf folgen (Richtung Pra 
Prince) --> auf ca. 820Hm vor einer scharfen re. Kurve, gibt es li. einen Parkplatz --> geht man die Boggia 1u.2 
parkt man hier (für Boggia I kann man das Auto in der nächste Ortschaft parken) nach ca. 50m kommt ein 
Motorrad Fahrverbot Schild (li.) mit Weg Beschilderung Mulattiera per Bodengo und Strada Carrozzabile per 
Bodengo (dies ist der Weg wo man von der Brücke hochkommt/ Rückweg).
Zustieg:
Stoppen oder immer der Bergstraße entlang, durch die Ortschaft Pra Prince (920Hm)--> jetzt geht es noch 1 
Stunde hoch bis zu einer auf der re. Seite stehenden kleinen Kapelle und li. einen Parkplatz --> hier kann man gut 
in den oberen Teileinsteigen (ca. 950Hm).
Tour:
Vom Parkplatz zu den schon sichtbaren Bach absteigen -->am Anfang kleine Kletterpassagen, Sprünge und 
Rutschen in smaragdgrünen Wasser --> unterhalb der kleine Brücke T6 in Gumpen --> kurze R5 (li.) in kleinen 
Gumpen --> großer Gumpen mit Geländerseil (re.), Fixseil (re.) und Seilbahn (hier kann man von der re. Seite 
Springen (S6) oder über Seilbahn sich in den großen Gumpen abrutschen lassen…!!! auf Seilspannung achten) --> 
Geh- und Kletterpassage ca. 50m --> li. Bohrhaken mit Kettenglied R5 (li.) oder E5 --> kurze Schwimmpassage --< 
Geh- und Kletterpassage ca. 50m --> R6 (li.), Zugang über Geländer-seil (T6) --> Geh- und Kletterpassage ca. 
100m --> nach der kurzen Gehstrecke kommt li. ein markanter nach innen gebogener Felsblock den man 
hintergeht und li. den Weg zur Straße nimmt (Ausstieg bei ca. 910Hm) (der Ausstieg wird deshalb gewählt um 
eine uninteressante Strecke auf der Straße ab zu kürzen) --> den Einstieg in den 2. Teil nimmt man nach der 
kleinen Berg-Ortschaft re. über die Straßenbrücke von Bedolina (ausgeschilderter Parkplatz Bedolina).
Rückweg:
Nach der markant nach innen gebogener Felsblock li. den Weg zur Straße folgen (ca. 910Hm).



Koordinaten:
Canyon Start  46.2699 9.3241
Canyon Ende  46.2689 9.3284
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.2702 9.3234

http://www.google.com/maps/place/46.26990000,9.32413000
http://www.google.com/maps/place/46.26890000,9.32840000
http://www.google.com/maps/place/46.27021000,9.32337000


Begehungen:

2024-09-15 | Der Insel Affe |     |     |     |  Normal |  Begangen
Mega geile Schlucht! Nachsaison sehr kaltes Wasser. Nur obere Teil gegangen. Geplant Teil 2 aber durch kalte
nicht gemacht.

2024-09-15 | Jason Walker |      |     |     |  Normal |  Begangen
Ein sehr schöner Abschnitt bei normalem Wasserstand. Als wir Anfang des Jahres (nach dem massiven Regen)
versucht haben, abzusteigen, war es sicherlich viel mehr Wasser. Keine schlechte Idee, ein Seil zu haben, um den
Leuten aus dem Strudel/Kerwasser auf der rechten Seite der frühen Rutsche zu helfen! Kein Wasser, das über den
Wasserfall am Ausstieg des Bodengo 3 fließt. (maschinell übersetzt)

2024-08-27 | Pepijn Hoeksema |     |     |    |  Niedrig |  Begangen
Wir haben alle drei Abschnitte des Bodengo in einem Rutsch bewältigt. Der niedrige Wasserstand machte den
gesamten Abstieg recht einfach. Wir brauchten 8 Stunden vom Start bis zum Bodengo mit einem Team von 5
Personen. Die Verankerungspunkte waren im Allgemeinen in gutem Zustand, obwohl es in Bodengo 3 etwas mehr
Mühe kostete, sie zu finden. Außerdem gibt es in diesem Abschnitt weniger Verankerungspunkte, so dass man
manchmal absteigen muss. Glücklicherweise bietet der Fels genügend Halt. Insgesamt haben mir Bodengo 1 und
2 am besten gefallen. Die "Todesrutsche" in Bodengo 3 war aufregend, aber man musste auch viel über große
Felsbrocken laufen, was es manchmal etwas mühsam machte. Wenn ich mich zwischen dem Bodengo Integral
und Bares entscheiden müsste, würde ich Bares wählen! (maschinell übersetzt)

2024-08-05 | Norbert Fischeer |      |     |     |  Normal |  Begangen
Die Seilbahn gibt es nicht mehr am großen Gumpen. Wurde abgebaut

2024-08-01 | Elke Osswald |      |  |     |  Normal |  Begangen
Alles OK , gegen Ende des zweiten Teils im Bereich der Zufahrtstrasse (Galerie) rechts einem gelben Seilgeländer
folgen wegen Arbeiten im Bach.

2024-07-30 | Elke Osswald |      |  |     |  Normal |  Begangen
Alles OK, die Seilbahn am grossen Gumpen existiert nicht mehr.

2024-07-04 | Urs K. |      |     |     |  Normal |  Begangen
Alles super, hin und wieder rutschige Stellen. Wasserstand siehe Foto.

2024-07-02 | Patrik |      |     |     |  Niedrig |  Begangen
Allses i.o. Aktuell sehr gute Bedingungen.

2024-06-29 | Michael Streiner |      |  |     |  Normal |  Begangen
Alles gesprungen, super klares Wasser.

2024-06-22 | Jason Walker | |     |     |  Hoch |  Notausstieg
Wir stiegen aus. Das Niveau sah gut aus, aber die dritte bis vierte Seillänge auf dem Topo war uns zu unheimlich.
Wir kletterten die Platte, die die 6 m lange Rutsche am Anfang bildet, wieder heraus. Anscheinend war der Pegel
auf oder über dem normalen kommerziellen Cut-off. (maschinell übersetzt)

2023-06-03 | Wolfgang | |  |  | |  Begangen
Begangen wie zu erwarten alles TipTop

2023-04-03 | Daniel Sturm | |    |  | |  Nicht begangen
Beschreibung und Koordinaten angepasst.

2023-03-09 | System User |     |  |  | |
Daten importiert von https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-canyons/50-boggia-i-val-bodengo

2021-09-27 | Christian Balla |     |    |     |  Hoch |  Begangen
Der Canyon ist sehr gut eingerichtet und verfügt über viele Notausstiege. Tourvideo:
https://www.youtube.com/watch?v=Qj77l3PspBE



Abschnitte:
Bodengo I (Boggia I), v3 a4 III, 2min+1h30+10min
Bodengo II (Boggia II), v3 a5 III, 15min+2h30+10min
Bodengo III (Boggia III), v5 a5 IV, 5min+5h+5min


